


Luthers Hochzeit – klein und einfach. Auch heute ist es möglich einfach zu heiraten. 
Am 25. Mai findet dazu die Aktion „einfach heiraten“ in Neu-Ulm und Senden statt.

1700 Jahre Konzil von Nizäa und das Glaubensbekenntnis von Nizäa:
Es ist Frühsommer im Jahr 325. Kaiser Konstantin lädt zum ersten Mal nach der Zeit 
der Christenverfolgung öffentlich zum Konzil nach Nizäa die damaligen 318 Bischöfe 
ein. Sein Ziel war es, Streitfragen zu klären. Die Diskussionen um die Fragen „Wer ist 
Christus?“ und „In welchem Verhältnis stehen Gott und Christus?“ wurde nicht nur 
unter Bischöfen und Priestern, sondern landauf, landab in den Familien und in der 
Öffentlichkeit geführt. Ein gemeinsames Glaubensbekenntnis wurde nach langem 
Ringen formuliert, welches heute noch gemeinsame Basis der christlichen Kirchen ist. 
Auch heute ist es wichtig, dass wir unsere gemeinsame christliche Basis in einer immer 
mehr nichtchristlichen Gesellschaft haben und unseren christlichen Glauben bekennen, 
der durchs Leben trägt, der eine gute Grundlage für das eigene Leben und für unser 
Miteinander in den Familien und unserer immer pluraler werdenden Gesellschaft ist.

65 Jahre evangelische Nikolauskirche Nersingen:
Da die Nikolauskirche für die damals wachsende katholische Gemeinde zu klein gewor-
den war, wurde in Nersingen die neue deutlich größere St. Ulrichskirche gebaut. Nach 
einigen Gesprächen wurde die Kirche an die evangelische Kirchengemeinde verkauft, 
renoviert und umgestaltet.
Am Pfingstmontag, den 6. Juni 1960 war es dann soweit und die Nikolauskirche in 
Nersingen wurde ihrer neuen Bestimmung übergeben und eingeweiht.
Gerne feiern wir heute Gottesdienste in unseren Kirchen, aber auch an anderen Orten, 
wie am Ostermontag am Pfuhler See oder bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein 
das Tauffest am Franz-Willbold See in Elchingen.

Welche Jubiläen werden Sie oder werdet Ihr dieses Jahr feiern? Wertvolle Begegnungen 
mit guten Gesprächen und schöne Feiern wünsche ich.

Ihre und Eure

Pfarrerin Alicia Menth

Liebe Leserin, lieber Leser!

Es ist eine gute Sache, dass wir uns an besondere Ereignisse 
jedes Jahr erinnern und sie feiern. 
Zu runden Geburtstagen wird gerne etwas größer als sonst gefeiert. 
Bei der Jubelkonfirmation oder dem Hochzeitstag haben sich 
wertvolle Bezeichnungen etabliert. 
25 Jahre – silbernes Jubiläum, 50 Jahre – goldenes Jubiläum, 60 
Jahre – diamantenes Jubiläum.

Nicht nur im Privaten, sondern auch in unserer Gesellschaft und der Kirche ist es 
wichtig, so manches Jubiläum zu feiern, sich zu erinnern und gleichzeitig nach vorne 
zu schauen.

80. Todestag von Dietrich Bonhoeffer:
Am frühen Morgen des 9. Aprils 1945 wurden sieben Männer im Konzentrationslager 
Flossenbürg ermordet. Unter Ihnen war auch der Theologe und Widerstandskämpfer 
Dietrich Bonhoeffer. Er wurde von den Nationalsozialisten wegen Hochverrats im Alter 
von 39 Jahren erhängt. Wenige Wochen vor seiner Verhaftung hatte Dietrich Bonho-
effer sich mit der 18 Jahre jüngeren Maria von Wedemeyer verlobt. Aus seinem letzten 
überlieferten Brief an sie stammt das wohl berühmteste Gedicht aus seinem Nachlass 

"Von guten Mächten", welches heute in vielen Gottesdiensten gerne gesungen wird.
Die Erinnerung an Dietrich Bonhoeffer hilft aus der Vergangenheit zu lernen, um 
mutig Verantwortung in unserer heutigen Zeit zu übernehmen.

500. Hochzeitstag von Martin Luther und Katharina Luther, geborene von Bora:
Zur damaligen Zeit galt Luthers Hochzeit als höchst verwerflich. Am Abend des 13. 
Juni 1525 fand die Verlobung statt. Direkt im Anschluss wurde das Paar im ehema-
ligen Kloster, dem heutigen Lutherhaus, vom damaligen Stadtpfarrer von Wittenberg, 
Johannes Bugenhagen getraut. Mit dabei waren zwei Freunde und das Ehepaar Caranch, 
bei dem Katharina zuvor gewohnt hatte.
Die eigentliche Feier fand 14 Tage später in größerem Rahmen statt - an einem Dienstag, 
der glückverheißend für Eheschließungen galt.
Die materiellen Voraussetzungen für die Ehe waren sehr kümmerlich. Katharina war 
als entlaufene Nonne ohne Rückhalt bei ihrer Verwandtschaft, die im Übrigen verarmt 
war. Martin Luther hatte sich nie ums Geld gekümmert. So bekam er als Professor und 
für seinen Predigt- und Seelsorgedienst ein spärliches Gehalt und für seine Publikati-
onen wollte er nichts nehmen. Nach der Hochzeit hatte Katharina die Haushaltskasse 
im Blick. So konnte die wachsende Familie Luther und die zahlreichen Gäste und 
Studenten im Hause Luther gut versorgt werden.
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Seit Februar ist Pfarrer Praetorius nicht mehr in unserer Kirchengemeinde. Seitdem 
kümmert sich Pfarrer Reichenbacher (Pfarrer der Kirchengemeinden Reutti, Holz-
schwang und Hausen) um die Kindergärten und Pfarrerin Menth (halbe regionale 
Pfarrstelle) hat die Pfarramtsführung übernommen.

Der Kirchenvorstand hat im Februar beschlossen die Pfarrstelle nicht auszuschreiben. 
Grund hierfür war, dass mit einer Ausschreibung noch lange nicht sicher ist, dass sich 
auch wirklich jemand auf die Pfarrstelle bewirbt – potentielle Interessenten haben 
sich im Dekanat nicht gemeldet. Dekan Pommer hatte jedoch mitbekommen, dass es 
unter den Vikarinnen und Vikaren, die zum September ihr Vikariat beenden, unter 
anderem eine Person gibt, die sich für eine Pfarrstelle in der Region Bayrisch-Schwa-
ben interessiert und gerne die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde übernehmen 
würde. So hat der Kirchenvorstand einstimmig beschlossen unsere Pfarrstelle in den 
z.A.-Pool zu geben – das heißt auf die Liste, auf der die Pfarrstellen stehen, die an die 
Pfarrerin und Pfarrer zur Anstellung vergeben werden.
Wenn alles so läuft, wie wir uns das erhoffen, werden wir ab September eine junge 
Pfarrerin in unserer Kirchengemeinde haben und im September ihre Ordination feiern.
Wir freuen uns schon sehr darauf. 

Alicia Menth

Seit den Nachkriegsjahren sind Gemeinden gewachsen oder neu entstanden. Gemein-
dehäuser wurden gebaut, Kirchen wurden auch neu errichtet oder zum Teil von katho-
lischen Gemeinden übernommen – so wie die Nikolauskirche in Nersingen 1960. Doch 
wir leben heute in einer anderen Zeit. Unsere Kirche wird kleiner und damit auch die 
Ressourcen, die ihr zur Verfügung stehen. All die Immobilien verschlingen viele Gelder. 
Von daher haben alle Dekanate den Aufrag bekommen, die kirchlichen Immobilien 
zu kategorisieren. 

Die Hälfte aller Immobilien, Stand 2018, sollen langfristig erhalten bleiben. Diese 
werden weiterhin von der Landeskirche bei Baumaßnahmen und der Instandhaltung 
unterstützt und es müssen Rücklagen gebildet werden (Kategorie A). Immobilien, die 
schon nicht mehr als kirchliche Gebäude genutzt werden oder aktuell transformiert 
werden, fallen in Kategorie C. Die übrigen Gebäude sind in Kategorie B und sollen bis 
2035 transformiert werden. Wenn jedoch einer Kirchengemeinde es möglich ist, für 
das Gebäude selbst aufzukommen und alle anfallenden Kosten zu tragen, z.B. durch 
Vermietung als Ertragsobjekt, dann kann eine Kirchengemeinde das Gebäude auch 
weiterhin genauso nutzen wie bisher. Die Vorgaben des Klimaschutzgesetzes müssen 

Wie alle Kirchengemeinden unserer Landeskirche 
ist auch unsere Kirchengemeinde gerade dabei 
ein Schutzkonzept „Aktiv gegen Missbrauch“ für 
unsere Kirchengemeinde zu entwickeln.

Für diese Arbeitsgruppe konnte Pfarrerin Alicia 
Menth Dr. Gerald Fremdling, Mitglied im Kirchen-
vorstand, und Susanne Grobecker als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin gewinnen. Wir haben uns bereits 
zweimal getroffen und uns beraten.

Die Teilnahme an einer Fortbildung ist geplant, 
sowie weitere Treffen. Anhand eines Handbuches 
Schutzkonzeptentwicklung erarbeiten wir Schritt 
für Schritt unser eigenes Schutzkonzept. Sprechen 
Sie uns an, wenn Sie Fragen haben. 

Susanne Grobecker

Ende der Vakanz ist in Sicht

Immobilienkonzept

Schutzkonzept entsteht

von allen Gebäuden (also A und B) im kirchlichen 
Eigentum eingehalten werden. In unserer Kirchen-
gemeinde werden jeweils drei Gebäude in Kategorie 
A und B kommen. 

Im Kirchenvorstand und Regionalausschuss des 
Ulmer Winkels wird intensiv darüber beraten. Dazu 
kam der Kirchenvorstand Ende März zu einem Klau-
surtag im Pfarrstadel in Holzschwang zusammen. 
Ende Juni wird sich der Dekanatsausschuss auf 
einer Klausur intensiv mit den Gebäudekonzep-
tionen aller Regionen des Dekanats befassen. Der 
endgültige Beschluss soll im November gemacht 
werden, so dass bis Ende des Jahres die Katego-
risierung abgeschlossen ist.

Alicia Menth

Aus dem KV

Es geht auf den Sommer zu und 
unsere Konfirmanden/innen 
konnten Ihren großen Tag feiern.  
Wir gratulieren Euch dazu und 
hoffen Ihr hattet einen schö-
nen Tag, trotz der besonderen 
Umstände.

Im Moment sind wir in der 
Planung für unser Gemein-
defest in Strass und dem 
Buchberggottesdienst. 
Aber auch sonst gibt es großar-
tige Veranstaltungen bei uns 
im „Ulmer Winkel“ wie z.B. den 
Taufgottesdienst am See.

Wir trafen uns am 29. März zu 
einem Klausurtag im Pfarrstadl 
in Holzschwang. Es war ein Tag 
zum Kennenlernen und Arbeiten. 
Thema war u.a. z.B. das Immo-
bilienkonzept (siehe links).

Cornelia Jürgensen und 
Oliver Kisselmann
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Was ist Kirchgeld? Das Kirchgeld ist der 
Teil der Kirchensteuer, der nicht in den 

„großen Topf“ der Landeskirche fließt, 
sondern ungeschmältert den Kirchen-
gemeinden für ihre Arbeit vor Ort zur 
Verfügung steht.

In anderen Landeskirchen wird die 
Kirchensteuer in Höhe von 9% der Lohn- 
und Einkommenssteuer erhoben, dafür 
bitten diese nicht um Kirchgeld.

Anders ist es in Bayern: Hier werden nur 
8% der Lohn– und Einkommenssteuer als 
Kirchensteuer verlangt. Dafür wird das 
lokal verwendete „Kirchgeld“ erhoben. 
Das gilt übrigens für die evangelische, 
wie für die katholische Kirche. 

Wofür wird das Kirchgeld verwendet? 
Im Bereich der Kirchengemeinden, die 
sich zur Gesamtkirchengemeinde (GKG) 
Neu-Ulm zusammengeschlossen haben, 
(Petrusgemeinde Neu-Ulm, Offenhausen, 
Ludwigsfeld, Pfuhl-Burlafingen, Holz-
schwang, Hausen, Reutti und wir) wird 
das Kirchgeld aufgeteilt:

50% des Kirchgeldertrages gehen in 
einen gemeinsamen Finanz-Pool der 
Gesamtkirchengemeinde, aus dem 
Baumaßnahmen und Sanierung in 
den einzelnen Gemeinden bezuschusst 
werden.

50% des eigenen Kirchgeldertrages 
hat jede einzelne Kirchengemeinde 
für ihren Haushalt zur Verfügung.

Sehr verehrte Gemeindemitglieder der acht Kirchen-
gemeinden, die zur Gesamtkirchengemeinde zusam-
mengeschlossen sind,

in der Gesamtkirchengemeinde haben wir im 
vergangenen Jahr 2024 Kirchgeld in Höhe von 
69.941,67 € erhalten. Im Jahr 2023 gingen bei uns 

Kirchgeld Kirchgeldzahlungen in Höhe von 72.506,04 € 
ein. Herzlichen Dank dafür.

Folgende Zuschüsse aus dem Kirchgeldfond 
wurden beschlossen:

Zuschüsse 2024
• Sanierung der Simon-Orgel, Petruskirche Neu-Ulm

Weitere anstehende Baumaßnahmen:
• Sanierung Orgel, Kirchengemeinde Reutti
• Erneuerung Heizung St. Ulrichskirche, Pfuhl

Die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Neu-Ulm erbittet auf Grund der geltenden 
kirchengesetzlichen Bestimmungen für das 
Kalenderjahr 2025 Ihren Kirchgeld-Beitrag.
Das Kirchgeld ist gestaffelt nach den Einkünften 
und Bezügen, die zur Bestreitung des Unter-
halts bestimmt oder geeignet sind. Es beträgt 
nach den gefassten kirchlichen Bestimmungen 
mindestens 5,00 € und höchstens 120,00 €.
Die Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung 
Neu-Ulm hat demgemäß beschlossen, das jähr-
liche Kirchgeld auf Grund der nachfolgenden 
Tabelle zu erheben.

Das Kirchgeld bemisst sich nach dem jährlichen 
Bruttoeinkommen:

Jährliche Ein künfte (brutto) Kirchgeld
von € 12.096 bis € 14.999 = €    5 
von € 15.000 bis € 24.999 = €   15
von € 25.000 bis € 39.999 = €   30
von € 40.000 bis € 54.999 = €   55
von € 55.000 bis € 69.999 = €   85
ab    € 70.000 und mehr = €  110

Bitte stufen Sie sich Ihren Einkünften entspre-
chend selbst ein.  Für einen freiwilligen höheren 
Beitrag sind wir Ihnen natürlich sehr dankbar.
Das Kirchgeld ist vollständig als Sonderaus-
gabe von der Einkommenssteuer absetzbar. 
Zur Vorlage beim Finanzamt genügt der 
Überweisungsbeleg.

Kirchgeldpflichtig sind alle evang. Gemeinde-
mitglieder, die am 01.01.2025 das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und jährlich mehr als 12.096 € 
eigene Einkünfte oder sonstige Bezüge erzielen 
sowie ihren gewöhnlichen Wohnsitz im Bereich 
der Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Neu-Ulm haben.

Wir bitten Sie, Ihren Beitrag auf das folgende 
Konto einzuzahlen:
Ev.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm
IBAN: DE67 7305 0000 0440 0249 66
BIC: BYLADEM1NUL
Verwendungszweck: Kirchgeld Steinheim 2025
Bank: Sparkasse Neu-Ulm-Illertissen

Vielen Dank an die Gemeindeglieder in Pfuhl mit 
Burlafingen, Holzschwang, Hausen, Ludwigsfeld, 
Neu-Ulm/Petruskirche, Offenhausen, Reutti 
und Steinheim mit Nersingen!

Mit den besten Grüßen und Wünschen
Ihre Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 

Neu-Ulm

Michael Zagel, Geschäftsführer des 
Kirchengemeindeamtes

Jürgen Pommer, Dekan, Vorsitzender der 
Gesamtkirchengemeinde

Liebe Gemeindeglieder unserer 
Kirchengemeinde,
zunächst bedanke ich mich sehr herzlich für 
die Überweisung des letztjährigen Kirch-
geldes bei Ihnen!

Sie zeigen damit auch Ihre Verbundenheit 
mit unserer Kirchengemeinde. So konn-
ten wir unter anderem im Gemeindehaus 
Nersingen die Räume streichen, vom Ergebnis 
konnten Sie sich vielleicht schon überzeu-
gen. Auch haben wir einige Exemplare des 
neuen „Kinderkirchenlieder-Gesangbuches“ 
angeschafft, aus welchem wir bei Familien-
gottesdiensten sehr gerne singen. Es bietet 
eine tolle Mischung aus Klassikern wie „Ins 
Wasser fällt ein Stein“ und schwungvollen 
moderneren Liedern, gestaltet in einem 
ansprechenden Design.

Damit wir auch in diesem Jahr weiterhin 
Projekte umsetzen können, bitten wir Sie 
Ihr Kirchgeld zu überweisen. Sie können 
ihr Kirchgeld in voller Höhe bei der Lohn-
steuer absetzen.

Wir sagen herzlichen Dank im Voraus für 
Ihre Unterstützung Ihrer Kirchengemeinde 
vor Ort. Einen vorbereiteten Überweisungs-
träger finden Sie in der Heftmitte.

Im Namen des gesamten Kirchenvorstands,
Ihre Pfarrerin Alicia Menth

Die (Haupt-)Kirchen der Kirchengemeinden der Gesamt-
kirchengemeinde Neu-Ulm von links nach rechts oben: 
Andreaskirche Ludwigsfeld, St. Georg Holzschwang, 
Nikolauskirche Steinheim, Erlöserkirche Offenhausen; 
von links nach rechts unten: Ulrichskirche Hausen, 
Petruskirche Innenstadt, Ulrichskirche Pfuhl,  
St. Margaretha Reutti.
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Alle Konfi 3 Kinder, die dieses Schuljahr bei Konfi 3 
dabei waren, sind im Sommer nach Steinheim ins 
BSH eingeladen. Wenn das Wetter trocken ist, 
werden wir draußen Spiele spielen, am Lager-
feuer sitzen, singen und vor allem in eigenen 
Zelten übernachten.

Los gehts am Samstag, den 26. Juli um 16 
Uhr mit dem Aufbau der Zelte. Am nächsten 
Morgen geht es nach dem gemeinsamen 
Frühstück und einer fröhlichen Morgenan-
dacht wieder nach Hause.

Anmeldung: Per Email bei Alicia Menth (Alicia.Menth@elkb.de)

Anmeldeschluss: Freitag, 27. Juni 2025

Leitung: Alicia Menth und das Konfi 3 Team

Teilnehmende: Alle Konfi 3 Kinder dieses Schuljahres; falls noch Plätze frei sind auch 
alle Konfi 3 Kinder der vergangenen Jahre, die nochmal Lust haben dabei zu sein.

Unsere Krabbelgruppen freuen sich auch unter dem Jahr über neue Kinder und deren 
Eltern oder Großeltern. Kommt einfach vorbei.

Alle Eltern, deren Kinder in unserem Gemeindegebiet wohnen und nächstes Jahr die 
dritte Klasse besuchen, sind herzlich zum Elternabend eingeladen.

Dieser findet statt am Dienstag, den 15. Juli 2025 um 19.30 Uhr im Bonifaz-Stöltz-
lin-Haus (BSH) in Steinheim, Buchbergstr. 4. 

Was ist Konfi 3?
In unser Landeskirche gibt es seit einigen Jahren die zweigeteilte Konfirmandenzeit: 
in Klasse 3 und Klasse 8. Und so wird auch in unserer Kirchengemeinde seit einigen 
Jahren die klassische Konfirmandenzeit im Jugendalter ergänzt durch eine Konfizeit 
im dritten Schuljahr. Viermal kommen die Konfi 3 Kinder in dieser Zeit zu ihren Treffen 
samstags zusammen. Zweimal in Nersingen, zweimal in Steinheim. Wenn ihr Kind 
noch nicht getauft sein sollte, darf es dennoch gerne bei Konfi 3 dabei sein. Falls Sie 
Fragen haben, kommen Sie gerne auf mich zu.

Alicia Menth

Alle Eltern, deren Kinder in unserem Gemeindegebiet wohnen und zwischen April 
2011 und Sommer 2012 geboren sind, sind herzlich MIT ihren Kindern zum Elterna-
bend eingeladen. Auch noch nicht getaufte Kinder sind zur Konfirmandenzeit herzlich 
eingeladen.

Dieser findet statt am Dienstag, den 3. Juni 2025 um 19 Uhr im Pfarrstadl in Holz-
schwang, Tannenweg 19 mit Pfarrer Stefan Reichenbacher (Pfarrer der Kirchenge-
meinden Reutti, Holzschwang und Hausen).

Alle Konfitreffen bis zu den Sommerferien finden Sie in der Terminübersicht.

Alicia Menth

Am Sonntag, 04. Mai 2025 fand, bei nicht ganz so schö-
nem Wetter, die Konfirmation in der St. Ulrich Kirche 
unserer kath. Schwestergemeinde in Nersingen statt.
Sechs Konfirmandinnen und acht Konfirmanden 
feierten ihre Konfirmation in einem sehr schönen, 
von der Trachtenkapelle Nersingen-Leibi musikalisch 
untermalten Festgottesdienst.
Die Konfirmandeneltern bedankten sich mit einem Blumenstrauß bei Pfarrerin Alicia 
Menth, da sie so kurzfristig und trotz ihres freien Wochenendes die Konfirmation 
übernommen hat. Alicia Menth dankte dafür mit den Worten: „ich habe die Konfir-
mation heute gerne übernommen, mir hat es große Freude bereitet.“

Wir heißen die frisch Konfirmierten in unserer Kirchengemeinde willkommen und 
wünschen Ihnen alle Gute für Ihren Lebensweg.

Zelten im Gemeindehausgarten in SteinheimKrabbelgruppen

Konfi 3 – neuer Kurs startet im Herbst

Konfi 8 – neuer Kurs startet im Juli Rückblick Konfirmation 2025
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„Hat Christus am Kreuz nicht seine Arme ausge-
breitet, um sich der ganzen Menschheit zuzu-
wenden? Sind die Christen, in seiner Nachfolge, 
nicht dazu berufen, Geschwisterlichkeit auf der 
Welt zu fördern? Ein solches Zusammenleben, 
neues Vertrauen zwischen den Menschen, ist der 
einzige Weg, den Frieden zu fördern.“

Diese Gedanken der Brüder aus Taize motiviert 
uns immer wieder neu Taizeandachten in unserer 
Gemeinde zu feiern. Seit fast 10 Jahren treffen wir 
uns immer wieder in den verschiedenen Kirchen 
unserer Gemeinde um miteinander zu singen und 
zu beten. Schön, dass sich auch immer wieder 
Musikerinnen und Musiker bereiterklären unsere 
Gesänge zu begleiten.

Herzliche Einladung zur Taizeandacht
am 6. Juni um 19 Uhr in der
Evang. Nikolauskirche in Nersingen

Für das Vorbereitungsteam
Jutta Nüßle und Sigrid Kraus

Ökumenisches Taizé-Gebet

Neue Termine: 25.Juni / 30. Juli / 24.September

18.30 in der Kath. Kirche 
St. Peter und Paul in Holzheim

„Die Kraft des Menschen ist das Gebet. Beten 
ist Atemholen aus Gott; beten heißt sich Gott 
anvertrauen.“  Dietrich Bonhoeffer

Diese Kraft wollen wir nutzen und weiterhin in 
ökumenischer Verbundenheit für den Frieden in der Welt beten. Herzliche Einladung! 

Kath. Pfarrei „St. Peter und Paul“ Holzheim  und
Evang.  Kirchengemeinde Steinheim-Nersingen

Ökumenische Friedensgebete 

11



„Wir tun unserem Leib etwas Gutes, damit die Dinge, 
die wir für unsere Seele tun, Lust haben, in ihm zu 
wohnen!“

Gemäß diesem etwas veränderten Zitat von Theresa 
von Avila treffen wir uns regelmäßig dienstags um 
9.30 Uhr abwechselnd  in den Gemeindehäusern in 
Steinheim und Nersingen.

Nach einem ausgiebigen gemeinsamen Frühstück lesen 
wir das Predigtwort für den kommenden Sonntag und 
tauschen uns darüber aus. Jeder kann hier seine eigenen Gedanken oder Erfahrungen 
mit dem Bibeltext einbringen. Dabei ergeben sich  manchmal sehr überraschende, 
manchmal auch lustige Erkenntnisse.

Eingeladen sind alle, die gerne in Gesellschaft frühstücken und sich über den Glau-
ben austauschen möchten. Und… es ist nicht nur eine Veranstaltung für die ältere 
Generation, jeder und jede ist herzlich willkommen.

Unsere neuen Termine sind:
Di, 17.6., BSH / Di, 15.7., GZN / Di, 5.8., BSH / Di, 26.8., GZN / Di, 23.9., BSH
(Jeweils 9:30-11 Uhr)

Frühstück für Leib und Seele

Herzliche Einladung zum

   Buchberggottesdienst

Sonntag, 20. Juli 2025   -  10:00 Uhr

Am Sonntag, den 20. Juli 2025 laden wir 

wieder zu unserem inzwischen traditionellen, 

ökumenischen Freiluftgottesdienst auf der 

Buchberglichtung ein. Der Musikverein wird 

uns wieder musikalisch begleiten und für das 

leibliche Wohl mit Leberkäse- und Käsesem-

meln und Getränke wird auch wieder gesorgt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche große und kleine 

Besucher aus unserer Kirchengemeinde sowie 

aus unseren Nachbargemeinden Holzheim, 

Reutti, Pfuhl/Burlafingen und Thalfingen. 

Nachdem es im letzten Jahr gut geklappt 

hat, wird es auch in diesem Jahr wieder nur 

Parkmöglichkeiten an der Buchbergstraße 

geben, da auf der bisherigen Wiese Futter 

für die Tiere geerntet wird. Geparkt werden 

soll außerhalb des Ortes auf der ehemaligen Verbindungsstraße zur B10, die jetzt als Radweg genutzt 

wird. Wir bitten darum, nur auf einer Straßenseite zu parken und den Randstreifen mit zu benutzen, 

um genügend Breite für Radfahrer und landwirtschaftliche Fahrzeuge zu haben. Es wird wieder 

einen Parkplatzdienst geben. Alle Autofahrer und „gut zu Fuß“ – Besucher bitten wir, die Gehzeit 

von 15 – 20 Minuten mit zu berücksichtigen. Radfahrer können ihre Räder selbstverständlich wie 

immer direkt am Rand der Lichtung abstellen. 

Für Besucher, die nicht so gut zu Fuß sind, besteht die Möglichkeit, sich mit unserem Shuttle-Bus bis 

zur Lichtung fahren zu lassen. Startpunkt des Shuttles ist am Ende der Buchbergstraße (Hausnum-

mer 44). Er steht ab 9.15 Uhr bereit. Auch hier sollten Sie ca. 20 min mehr einplanen.

Als umweltfreundliche Gemeinde wollen wir wieder alle ermutigen, an diesem Sonntag auf das KFZ 

zu verzichten und gleich mit dem Fahrrad zu kommen.

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Nikolauskirche Steinheim statt.

      

 

                      

 

Jetzt mal Karten auf den Tisch!

Die vergangenen Wochen gab es ein reges 
Interesse, nicht nur am Schafkopfen, sondern 
auch an anderen Karten- und Brettspielen. 
Kommt gerne auch dazu! Wir haben immer 
viel Spaß und eine tolle Gemeinschaft.

Infos unter: schafkopf-gzn.k-h-mayer.de

jeden Mittwoch in 
der geraden Woche, 
19 Uhr im evange-
lischen Gemeinde-
zentrum Nersingen
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Endlich einmal raus…
frische Bergluft genießen…
tolle Gemeinschaft erleben…

… und vieles mehr bieten wir Ihnen an unserem Wochenende auf der Kahlrückenalpe.
Das Dekanatshaus oberhalb von Sigiswang im Allgäu liegt auf 1200 Höhenmetern und 
lädt mit einem atemberaubenden Panoramablick und völliger Ruhe zum Auftanken und
Entspannen ein.

Unser Gemeindewochenende bietet viel Raum, die Freizeitangebote des Hauses und
der Umgebung zu entdecken. Nach dem gemeinsamen Tagesbeginn und Frühstück
besteht die Möglichkeit zu Wanderungen in verschiedenen Anstrengungsgraden, zu
Spielen im und ums Haus, Tischtennis- und Billardtournieren oder einfach zum
Entspannen in der Sonne.

Am Sonntag-Vormittag ist ein Open-Air-Gottesdienst vor der sensationellen Bergku-
lisse der Oberstdorfer Alpen geplant. Das Wochenende ist offen für Menschen aller
Altersstufen und gleichermaßen für Alleinstehende, Paare und Familien mit
Kindern geeignet. So findet sich eine bunte Gruppe zusammen.

Der Personentransport zum Berg ist möglich und wird zusätzlich vor Ort berechnet.
Wir freuen uns auf Sie!

Alle wichtigen Infos auf einen Blick:
Beginn: Freitag, 4. Juli 2025 17.00 Uhr
Ende: Sonntag, 6. Juli 2025 ca. 14 Uhr
An-/Abreise: privat
Treffpunkt: Sommerparkplatz Kahlrückenalpe
gemeinsamer Aufstieg zur Kahle, das Gepäck wird transportiert
Unterbringung: je nach Bedarf in 2-bis 6-Bett-Zimmern, Vollpension
Mitbringen: dreiteilige Bettwäsche, Handtücher, Hausschuhe, ggf. Musikinstrumente,
Tischtennis-Schläger, Kuchen für Nachmittagskaffee…
Kosten: Kinder bis 1 Jahr frei, Kinder 1-12 Jahre 66€, Jugendliche 13-17 Jahre 84€
Erwachsene 99€, das zweite und jedes weitere Kind einer Familie zahlen die Hälfte. 
Kontakt: Anja Mayer-Ley, 07308/ 703 703, anja.mayer-ley@gmx.de
Anmeldung: Bitte bis 6. Juni 2025 im ev. Pfarramt, Gartenstraße 19, 89278 Nersingen
oder per E-Mail anmelden.

Den Flyer mit Anmeldeformular finden Sie auf unserer Website.

TermineKahle-Wochenende vom 4.-6. Juli 2025
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"Krabbelfüchse" 
Eltern-Kind-Waldspielgruppe

Treffpunkt: Schützenheim Oberfahlheim, Schützen-
weg 2, Parkmöglichkeiten vorhanden  
Kontakt: Carolin Herpich, Tel. 0176-23554262

Jeweils Schützenheim Oberfahlheim, 9-11 Uhr

Mo, 2.6.

Mo, 23.6.

Mo, 30.6.

Mo, 7.7.

Mo, 14.7.

Mo, 21.7.

Mo, 28.7.

Mo, 22.9.

Mo, 29.9.

Pinselgruppe

Kontakt: Franziska Göbel, Tel. 07308/703040

Jeweils BSH

Mo, 2.6. 18-20 Uhr

Mo, 23.6. 18-20 Uhr

Fr, 5.9. 16:30-18:30 Uhr

Mo, 8.9. 17-19 Uhr

Fr, 19.9. 16:30-18:30 Uhr

Mo, 22.9. 17-19 Uhr

Konfi 8

Kontakt: Pfarrerin Alicia Menth & Pfarrer 
Stefan Reichenbacher

Di, 3.6. 19 Uhr, Pfarrstadel Holz-
schwang, Elternabend mit 
Konfis

Fr, 4.7. 17-19:30 Uhr, GZN, Radltour 
durch die Gemeinde

Mi, 23.7., 15 Uhr - Fr, 25.7., 16 Uhr, Rüst-
zeit auf der Kahlrückenalpe

Seniorenkreis Steinheim

Kontakt: Lene Ehret

Jeweils BSH

Mi, 4.6. 14 Uhr

Mi, 2.7. 14 Uhr

Mi, 3.9. 14 Uhr

Krabbelgruppe Steinheim

Kontakt: Stefanie Stern, Tel. 0176/21064288

Jeweils BSH, 9-11 Uhr

Do, 5.6.

Do, 26.6.

Do, 3.7.

Do, 10.7.

Do, 17.7.

Do, 24.7.

Do, 31.7.

Do, 18.9.

Do, 25.9.

Sportgruppe XXL

Kontakt: Anja Mayer-Ley, Tel: 92 98 42

Jeweils GZN, 18-19 Uhr

Do, 5.6.

Do, 26.6.

Do, 3.7.

Do, 10.7.

Do, 17.7.

Do, 24.7.

Do, 31.7.

Do, 18.9.

Do, 25.9.

Frauenkreis Steinheim

Do, 5.6. 19 Uhr, BSH

Do, 26.6. 19 Uhr, BSH, 
Vortrag J. Nüßle - Kräuter

Do, 10.7. 19 Uhr, BSH, Sommerfest

Krabbelgruppe Nersingen

Kontakt: Henrike Ott, Tel. 0159/03063784

Jeweils GZN, 10:15-11:45 Uhr

Fr, 6.6.

Fr, 27.6.

Fr, 4.7.

Fr, 11.7.

Fr, 18.7.

Fr, 25.7.

Fr, 19.9.

Fr, 26.9.

Termine vom Sonntag, 01. Juni bis Dienstag, 30. September



Gottesdienste
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So, 01. Juni 10:15 Uhr Nersingen  Prädikant Bernd-Uwe Hartlich

Fr., 06. Juni 19:00 Uhr Nersingen  Prädikantin Jutta Nüßle

So, 08. Juni 10:15 Uhr Nersingen Gottesdienst Pfarrerin Alicia Menth 
            zu Pfingsten

So, 08. Juni 11:30 Uhr Steinheim  Pfarrerin Alicia Menth

Mo, 09. Juni 10:00 Uhr Glacis Park Glacis-Gottesdienst 
   zum Pfingstmontag 

So, 15. Juni 9:00 Uhr St. Ulrich Kirche Pfuhl Dekanin i.R. Gabriele Burmann

So, 22. Juni 9:00 Uhr Steinheim  Prädikantin Kathrin Rippert

So, 29. Juni 10:15 Uhr Straß  Prädikantin Jutta Nüßle

So, 06. Juli 9:00 Uhr Steinheim  Pfarrerin Alicia Menth

So, 06. Juli 10:15 Uhr Nersingen  Pfarrerin Alicia Menth

So, 13. Juli 10:15 Uhr Nersingen  Lektorin Karla von Ruepprecht

So, 13. Juli 11:30 Uhr Steinheim  Pfarrerin Alicia Menth

Di, 15. Juli 16:30 Uhr Nersingen Abschluss- Pfarrer Stefan Reichenbacher 
   gottesdienst 
   Kinderhaus Leibi

So, 20. Juli 10:00 Uhr Buchberg Buchberg- Pfarrer Praetorius und 
   gottesdienst Pfarrer Reichenbacher

So, 27. Juli 10:15 Uhr Straß

So, 03. Aug. 9:00 Uhr Steinheim 

So, 10. Aug. 10:15 Uhr Nersingen 

So, 17. Aug. 9:00 Uhr Steinheim 

So, 24. Aug. 10:15 Uhr Nersingen 

So, 31. Aug. 10:15 Uhr Straß 

So, 07. Sept. 9:00 Uhr Steinheim 

So, 14. Sept. 10:15 Uhr Nersingen 

So, 21. Sept. 10:30 Uhr BSH Gottesdienst mit 
   anschließendem Gemeindefest

Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 25. Juni 18:30 Uhr Holzheim  Prädikantin Jutta Nüßle

Mi, 30. Juli 18:30 Uhr Holzheim  Prädikantin Jutta Nüßle

Mi, 24. Sept. 18:30 Uhr Holzheim  Prädikantin Jutta Nüßle

Ökumenischer Kleinkindgottesdienst

Fr, 27. Juni 16:00 Uhr BSH 

Fr, 18. Juli 16:00 Uhr Straß 

Fr, 19. Sept. 16:00 Uhr Kath. Pfarrheim  
  Nersingen

GZN = Gemeindezentrum Nersingen
BSH = Bonifaz-Stöltzlin-Haus

Holzheim = Kath. Kirche St. Peter u. Paul Holzheim

Legende

Taizé-Andacht
Taufgottesdienst
Kleinkindgottesdienst

Ökum. Friedensgebet
Familiengottesdienst
mit Abendmahl

Zum Redaktionsschluss stand 
leider noch nicht fest, wer die 
Gottesdienste ab 27. Juli feiert.

Sie finden die Infos kurzfristig 
auf unserer Website:

ulmer-winkel.de/steinheim



Bei hoffentlich sommerlichen Tempera-
turen führen ca. 100 musikbegeisterte 
Menschen das Chormusical Amazing 
Grace auf dem Kirchplatz in Straß auf.

Amazing Grace erzählt die wahre 
Lebensgeschichte von John Newton 
und ist gleichzeitig ein Bekenntnis 
und Hymne, die John Newton vor 250 
Jahren der Nachwelt hinterlassen hat.

Eintrittskarten sind ab Anfang Juni 
erhältlich bei:
Metzgerei Klein in Straß,
Hauptstraße 63, zu den üblichen 
Öffnungszeiten

Johanneshaus in Straß, Ilgstraße 13 
immer montags von 18-20 Uhr

Bei schlechtem Wetter werden beide 
Aufführungen in die Gemeindehalle 
Nersingen verlegt.

Bernd-Uwe Hartlich

Open Air Musical „Amazing Grace“ 

Kinderchor
Termine im Herbst zum Vormerken – Änderungen vorbehalten

Wir haben für dieses Jahr geplant, an zwei Gottesdiensten mitzuwirken.
Unser Kinderchor wird zum einen wieder an Erntedank im Gottesdienst in Nersingen 
singen. 
Und zum anderen wird der Kinderchor beim diesjährigen Krippenspiel an Heilig-Abend 
in unserer Nikolauskirche Nersingen mit dabei sein. Die Weihnachtsgeschichte wird 
wie jedes Jahr von Kindern gespielt, die Lust und Zeit haben mitzuwirken. Dazu wird 
der Kinderchor singen und Kinderchorkinder können natürlich auch, wenn der ein 
oder die andere möchte, Rollen im Krippenspiel übernehmen.

Ute Rux

Sonntag, 21. September 2025 – Gemeindefest in Steinheim

Sonntag, 5. Oktober 2025 – Erntedank

Wochenende vom 10.-12. Oktober – Kinderbibelwoche in Steinheim und Nersingen. 
Wer im Team mit dabei sein möchte, soll sich einfach bei Alicia Menth melden oder 
einfach zu unserem ersten Vorbereitungstreffen am Dienstag, den 27. Mai um 18 Uhr 
im BSH in Steinheim kommen. 
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Basteltreff für Kinder

Anmeldung und Infos unter: https://lukify.app/
zaijqj

Fr, 6.6. 15-16 Uhr, BSH

Fr, 19.9. 15-16 Uhr, BSH

Kinderchor

Kontakt: Ute Rux, Tel. 0172/7039847, 
ute.rux@vodafone.de

Jeweils GZN, 10 Uhr

Sa, 7.6.

Sa, 21.6.

Sa, 28.6.

Sa, 5.7.

Sa, 12.7.

Sa, 19.7.

Sa, 26.7.

Sa, 20.9.

Sa, 27.9.

Treffen Schafkopf-Gruppe

Kontakt: Anja Mayer-Ley, Infos unter 
schafkopf-gzn.k-h-mayer.de

Jeweils GZN

Mi, 11.6. 19-22 Uhr

Mi, 25.6. 19-22 Uhr

Mi, 9.7. 19-22 Uhr

Mi, 23.7. 18-22 Uhr, mit Verköstigung 
"Wurstsalat" mit vorheriger 
Anmeldung!

Mi, 17.9. 19-22 Uhr

Frühstück für Leib und Seele

Bei einem Frühstück tauschen wir uns über den 
Predigttext des kommenden Sonntags aus.

Jeweils 9:30-11 Uhr

Di, 17.6., BSH

Di, 15.7., GZN

Di, 5.8., BSH

Di, 26.8., GZN

Di, 23.9., BSH

Kirchenvorstandssitzung

Do, 26.6. 19:30 Uhr, GZN

Di, 22.7. 19:30 Uhr, BSH

Do, 25.9. 20 Uhr, GZN

Gemeindefreizeit (s. Seite 14)

Fr, 4.7. - So, 6.7., Kahlrückenalpe

Konfi 3

Kontakt: Pfarrerin Alicia Menth

Di, 15.7. 19:30-20:30 Uhr, BSH, 
Elternabend

Zelten im Gemeindehausgarten 
Konfi 3 (s. Seite 9)

Fr, 25.7., 16 Uhr - Sa, 26.7., 10 Uhr, BSH



Ein Mensch auf dem Weg, ein Warnschild „Ge-
fährliche Wegstrecke“ und ein sich ins unend-
lich schlängelnde Band – dies zeigt das diesjäh-
rige Plakat der „Aktion 1+1“. Der Mensch auf 
dem Bild steht etwas ratlos vor der kurven-
reichen Strecke des Arbeitslebens. Nun ist es 
für viele kein Problem, Veränderungen und 
wechselnde Herausforderungen zu meistern 
und dabei nicht aus der Kurve zu fliegen. 

Nur gibt es Fliehkräfte, die Menschen durch-
schütteln und von der geplanten oder ge-
wünschten Bahn abkommen lassen. Gründe 
gibt es viele: Alter, Krankheit, persönliche 
Schicksalsschläge oder fehlende Qualifizie-
rung. Und schon wird aus dem gradlinigen 
Arbeitsweg eine gefährliche Wegstrecke. 
Da ist es gut, dass es Wegbegleiter gibt, die 
einem etwas zutrauen, eine Chance geben, 
einen Neustart ermöglichen, Selbstbewusst-
sein fördern. Solche Wegbegleiter sind die 
Projekte, die von der „Aktion 1+1“ gefördert 
werden: Jugendwerkstätten, Sozialkauf-
häuser, Einrichtungen der Diakonie und der 
Kirchengemeinden.

Zum Beispiel Herr V.: 56 Jahre alt. Wegen 
fehlendem  Abschluss hat er meist nur 
Arbeitsgelegenheiten bekommen. Er suchte 
zehn Jahre aus der Arbeitslosigkeit heraus 
nach einer Anstellung und bekam letztend-
lich die Möglichkeit, bei der Diakonie als 
Fahrer tätig zu werden. 
Oder Frau C., die aufgrund von Krankheit nach 
über zwei Jahrzehnten ihren Arbeitsplatz in 
der freien Wirtschaft verlor. In der Zeit des 
Krankenstandes wurde ihr klar, dass sie diese 
Arbeit nicht mehr machen möchte. Nun arbei-
tet sie seit August 2024 in einem Sozialtreff
einer diakonischen Einrichtung.
Die „Aktion 1+1“ kann diese Projekte aber nur 
mit Ihrer Spende unterstützen. Nach wie vor 
verdoppelt die Landeskirche Ihre Spende, so 
dass die „Aktion 1+1“ Arbeitsplätze in vielen 
Projekten fördern kann, damit Menschen 
nach gefährlichen Kurven wieder einen gang-
baren Weg finden.
Im vergangenen Jahr konnte die „Aktion 1+1“ 
mehr als 150 Arbeitsplätze schaffen und 
fördern, sowie über 70 Jugendliche bei ihrem 
Ausbildungsplatz unterstützen. 

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein 
Zeichen mit Ihrer Spende! 
Mehr über die „Aktion 1+1“ finden Sie im 
Internet: 1plus1.kda-bayern.de 

Spendenkonto
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

www.1plus1.kda-bayern.de
Hier können Sie online spenden.
Mehr Informationen im 
neuen Infoheft, das Sie  
bestellen können:
aktion1plus1@kda-bayern.de

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vierter 

Feilschen um Kurioses und Krempel 

Anmeldung für Verkäufer: 
FKK-Flohmarkt@gmx.de 

Anmeldeschluss 19. September! 
 

Wann?  21. September 2025 – 11 bis 16 Uhr 

Wo?  rund um die evangelische Kirche Nersingen 

Was wird verkauft?  nichts Neues! 
         Mein Krempel – Dein Schatz 

  

Am gleichen Tag wie der 

Regionalmarkt  

Kuchenspenden: 
Nehmen wir immer gerne an!  

FKK-Flohmarkt@gmx.de  
oder im Pfarrbüro 

Es gibt wie immer Kaffee & Kuchen 
und die Kirchenoase hat geöffnet! 

Infos: 
http://fkk-flohmarkt-nersingen.k-h-mayer.de 



Der Weltgebetstag verbindet Frauen weltweit 
im Gebet. An diesem Tag findet zu jederzeit 
irgendwo auf der Welt das gleiche Gebet statt 
und wird so zu weltweiter Solidarität. In Holz-
heim und Nersingen haben rund 110 Frauen 
und Männer in ökumenischer Verbunden-
heit gebetet. Unter dem Motto „wunderbar 
geschaffen“ haben Christinnen der Cookin-
seln im Pazifik den Gottesdienst erstellt. Der 
Psalm 139 durchzog die Gottesdienstordnung 
und zeugt von Glauben und Dankbarkeit der 
Maori und hat auch unsere Augen für die 
Schönheit der Schöpfung geöffnet, aber auch 
für den Auftrag, diese zu schützen. In Holz-
heim konnten wir Dank der musikalischen 
Begleitung durch die Älternband sogar die 
traditionellen Lieder der Maori singen.

Die Spende zugunsten weltweiter Frauen-
projekte erbrachte insgesamt rund 600 Euro.  
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es ein leckeres Büfett nach Rezepten von den 
Cookinseln. Auch dafür dem Vorbereitungsteam herzlichen Dank!

Weltgebetstag der Frauen am 7. März 2025

Auf Einladung der Koordinatorin des Hospizvereins Nersin-
gen, Frau Deml, stellte Frau Braunwarth, Einsatzleiterin 
des Herzenswunsch-Krankenwagens bei den Maltesern in 
Günzburg, diese Arbeit vor.

Der Herzenswunsch-Krankenwagen ist eine besondere Initiative, die es schwerkranken 
Menschen ermöglicht, sich einen letzten Wunsch zu erfüllen. Ob ein letzter Besuch am 
Lieblingsort oder ein Treffen mit geliebten Menschen - der Krankenwagen ist speziell 
für die Bedürfnisse der Patienten ausgestattet und gibt ihnen ein Stück Lebensqualität 
zurück.

Die Präsentation des Krankenwagens hinter-
ließ bei den Anwesenden einen tiefen Eindruck. 

„Es ist bewegend zu sehen, wie viel Liebe und 
Fürsorge in diesem Projekt steckt“, sagte Frau 
Deml vom Hospizverein Nersingen. 

Die Vorstellung des Herzenswunsch-Krankenwa-
gens war nicht nur eine Gelegenheit, die Initiative 
bekannt zu machen, sondern auch ein Moment 
der Gemeinschaft und des Miteinanders. Der 
Hospizverein Nersingen unterstützt diese wertvolle Arbeit mit einer Spende von 300 
Euro an die Malteser. „Jeder Euro zählt, um den Herzenswunsch-Krankenwagen weiter 
betreiben zu können“, betonte Frau Braunwarth als Vertreterin der Malteser. 

Der Hospizverein Nersingen und die Malteser setzen sich weiterhin dafür ein, den 
Herzenswunsch-Krankenwagen als wertvolle Unterstützung für die Region zu etablie-
ren. Sie möchten spenden?

Für den Herzenswunsch-Krankenwagen:  Für den Hospizdienst:
M alteser H ilfsdienst e.V.    Ökumenischer Hildegard Hospizverein
Pax-Bank eG      Sparkasse Nersingen
IBAN: DE55 3706 0120 1201 2020 15  IBAN: DE41 7305 0000 0441 3317 33
BIC: GENODED1PA7     BIC: BYLADEM1NUL
Verwendungszweck: Herzenswunsch Krankenwagen

Christina Renner, ehrenamtl. Hospiz- und Trauerbegleiterin
Ökumenischer Hildegard Hospizverein

Herzenswunsch-Krankenwagen der Malteser im Hospiz Nersingen, 

vorgestellt am 25.02.2025

Foto: Karin Scheel
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Am Mittwoch, dem 26. März 2025 
fand in BSH in Steinheim die 
35. Jahreshauptversammlung 
des Diakonievereins Steinheim 

- Nersingen e.V. statt. 
Die Vorstandsvorsitzende Frau 

Dr. Regina Maier eröffnete die Versammlung um 
19:30 Uhr und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
Sie begrüßte Frau Deininger vom Diakonischen 
Werk Neu-Ulm, die PDL der Sozialstation Frau 
Scheid sowie die 34 anwesenden Mitglieder. 
Sie bedankte sich bei Frau Scheid und allen 
Schwestern der Sozialstation für die geleistete 
Arbeit. Anschließend verlas der Schriftführer 
Herr Paul Buchsteiner das Protokoll der letzten 
JHV. Die Kassiererin Frau Ramona Hauff berich-
tete ausführlich über Einnahmen und Ausgaben 
aus dem vergangenen Jahr. Die größte Ausgabe 
war der Zuschuss für ein neues Dienstfahrzeug. 
Ein herzliches Vergeltsgott für alle Spenden, 
insbesondere dem Soldatenverein Steinheim.  
Die Kassenprüferinnen Frau Edeltraud Pfeiffer 
und Frau Renate Werbach bescheinigten der 
Kassiererin eine sehr gute Kassenführung und 
baten um deren Entlastung, die einstimmig 
erfolgte. Frau Helge Buchsteiner lobte die 
Arbeit der Vorstandschaft und bat um deren 
Entlastung, die ebenfalls einstimmig erfolgte.
Frau Scheid bedankte sich für die Einladung zur 
JHV. Sie gab einen Überblick über das Jahr 2024: 
Momentan werden ca. 90 Patienten betreut. Die 
Schwerpunkte der Psychosozialen Leistungen 
waren die Gesundheitsberatung, Lebenshilfe 
und Begleitung Sterbender. Für die Förderung 
dieser Leistungen durch den Diakonieverein 
bedankt sie sich recht herzlich. Bei der MDK 
Prüfung im Dezember 2024 erhielt die Station 
wieder die Note 1,0. Durch Einzelverhandlungen 
mit den Krankenkassen gibt es ab Januar 2025 
eine Preiserhöhung von 26,25 %. Die Leistun-
gen der Pflegekassen erhöhten sich um 4,5 %.
Vier Mitarbeiter sind zum Jahresende in Rente 
gegangen. Die Personalsituation ist trotzdem 

gut. Überstunden konnten abgebaut werden. 
Die Station hat weiter viele Auszubildende und 
für die Hauswirtschaftsanfragen gibt es eine 
Warteliste.

Frau Deiniger vom Diakonischen Werk Neu-Ulm 
berichtete von dem geplanten Zusammen-
schluss mit der ökumenischen Sozialstation 
im Landkreis Günzburg zu den Ökumenischen 
Sozialdiensten Mittelschwaben gGmbH. Die 
Diakonie NU wird zu ca. 1/3 daran beteiligt 
sein. Außerdem sind noch die evang. - luth. 
Kirchengemeinde Günzburg, der Caritasver-
band für die Region Günzburg und Neu-Ulm e.V. 
und die Sozialstation Günzburg e.V. beteiligt. 
Durch den Zusammenschluss erwartet man 
gegenseitige Synergien und Einsparungen in 
der Leitung.

Für die anschließende Wahl übernahm Herr 
Friedrich Ziegler die Wahlleitung. Da es für 
jeden Posten nur 1 Bewerber gab, erfolgte die 
Wahl per Akklamation. Herr Paul Buchsteiner 
gibt sein Amt als Schriftführer ab, erklärte sich 
aber bereit, als Beisitzer zu kandidieren.

Gewählt wurden:
1. Vorsitzende Frau Dr. Regina Maier
2. Vorsitzender Herr Dr. Gerald Fremdling
3. Kassiererin Frau Ramona Hauff
4. Schriftführerin Frau Franziska Göbel
5. Beisitzer Frau Dr. Elisabeth Eisenmann
6. Beisitzer Herr Paul Buchsteiner
Da auch die beiden Kassenprüferinnen Frau 
Edeltraud Pfeiffer und Frau Renate Werbach ihr 
Amt aufgaben, konnten mit Frau Anna Herold 
und Frau Eva Betz neue Kassenprüferinnen 
gewählt werden.

Frau Dr. Regina Maier bedankte sich für das 
zahlreiche Erscheinen und das Interesse am 
Diakonieverein und beendete um 20:20 Uhr 
die Sitzung.

Jahreshauptversammlung des Diakoniervereins Steinheim–Nersingen e.V.
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Am Palmsonntag haben wir uns im Gemeindehaus in Nersingen zum Basteln getroffen. 
Dort haben wir Kinder sehr schöne Dinge gefertigt. Zum Beispiel haben wir einen Vogel aus 
Holz gebaut und bemalt, 
ein Oster-Mobile gebaut 
und aus Filz, Draht und 
Jute, ein Osterhasen 
Säckchen gebastelt. Und 
in der Pause haben wir 
Osterbrot gegessen und 
Tee getrunken. Es hat 
sehr viel Spaß gemacht! 
Wir freuen uns schon 
aufs nächste Basteln!

Heleana & Aurelian 
Ott

In einem gut besuchten Gründonnerstaggottesdienst feierten wir im Gemeindehaus 
in Nersingen mit Jesus das letzte Mahl, so wie er es am letzten Abend vor seinem 
Tod mit seinen Jüngern gefeiert hat. Es gab Oliven, Schafskäse, Hummus, Fladenbrot 
und Wein und man konnte sich gut vorstellen, wie es damals in Jerusalem war, als er 
diese Worte sprach: „Das ist mein Leib… das ist mein Blut…. für euch vergossen zur 
Vergebung der Sünden“

In den Gottesdiensten an Karfreitag begleiteten wir Jesus auf dem Weg ans Kreuz. 
In berührender Weise erlebten wir mit, wie Jesus verraten, verurteilt, verleugnet und 
am Ende gekreuzigt wurde.

Dabei wurde der Altar abgeräumt und die Kerzen ausgeb-
lasen bis am Ende nur die Dornenkrone und das schwarze 
Parament da lagen und wir in der Stille die Kirche verließen.

„In der Frühe des dritten Tages machten sich drei Frauen 
auf den Weg zum Grab…“ Am Ostermorgen trafen wir uns 
bereits um 5.30 Uhr am Osterfeuer vor der Nersinger Kirche. 
In der noch dunklen Kirche wurden Texte aus dem Alten 
Testament gelesen, unterbrochen durch das Flötenspiel von 
Karla von Ruepprecht. Die Osterkerze wurde von einigen 
Konfis in die noch dunkle Kirche getragen. Dann die frohe 
Botschaft: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten. Er 

ist nicht hier, er ist auferstanden!“
Mit vielen fröhlichen Osterliedern, unter anderem 
dem Lied „Wunder  gescheh’n“ von Nena, feierten wir 
die Auferstehung von Jesus. Beim anschließenden 
Osterfrühstück hat die Botschaft „Der Herr ist aufer-
standen – er ist wahrhaftig auferstanden!“ am Ende 
wohl jeden und jede erreicht. Herzlichen Dank für 
die Organisation an Paul Buchsteiner, Sonja Ehret, 
Susanne Dorn, Anja Meyer-Ley und vielen weite-
ren Helferinnen und Helfern. Besonders auch an 
die Organistin Sophia Radloff.

Der Osterfestgottesdienst in Steinheim war ein Fami-
liengottesdienst, mit anschließender Ostereiersuche 
rund um die Kirche und dem Kirchenschwätzle. Er 
war wie alle Gottesdienste sehr gut besucht. Wie in 
der frühen Christenheit üblich, gab es in diesem 
Gottesdienst eine Taufe. Zudem wurde tatsächlich 
ein Osterhase auf einem Motorrad gesichtet. Kaum 
zu glauben aber wahr!!!!

Den Abschluss der Ostertage bildete der Ökumenische Gottesdienst
am Pfuhler See, mit dem Pfuhler Posaunenchor, in dem es eine Tauferinnerung gab 
mit dem Zuspruch: Du bist getauft, Gott ist bei dir“.

Schön, dass wir eine solch lebendige Gemeinde sind!
Jutta Nüßle

Osterbasteln in Nersingen

Mit Jesus vom Dunkel ins Licht
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern

26 27



wir gratulieren allen, die im Mai, Juni, Juli, August und September Geburtstag haben, 
bitten aber um Verständnis, dass grundsätzlich nur folgende Geburtstage veröffent-
licht werden können: 70, 75 Jahre und alle Geburtstage ab 80 Jahren.
Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief widersprechen möchten, wenden 
Sie sich bitte an unser Pfarramt, Tel. 07308/2450. 

Herzlichen Glückwunsch!

Bitte beachten Sie, dass wir personenbezogene Daten aus Datenschutzgründen 
nicht im Internet veröffentlichen.
Sie finden daher die Geburtstage sowie Freud und Leid ausschließlich in der 
gedruckten Ausgabe.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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So erreichen Sie uns

Pfarramt: Nersingen, Gartenstr. 19, Eingang Friedenstraße
  Sekretärin Sylvia Sonntag
  Tel. 07308 - 24 50
  E-Mail: pfarramt.steinheim@elkb.de
  Homepage: www.evk-steinheim.de
  Bankverbindung: Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen
  IBAN: DE19 7305 0000 0430 0178 55 - BIC: BYLADEM1NUL
  Bitte immer angeben: "Kirchengemeinde Steinheim"  
  Bürozeiten:
  Dienstag  09.30 - 12.30 Uhr
  Donnerstag  16.30 - 18.30 Uhr
  Freitag   09.30 - 11.30 Uhr

Pfarrerin Alicia Menth Tel. 0160 - 94 82 46 86

Elisabeth Klughammer Hausmeisterin, Tel. 07308 - 92 11 79 
Vermietung Bonifaz-Stöltzlin-Haus

Eleonore Botzenhardt, Mesnerin Steinheim Tel. 07308 - 73 97

Gerda Seyser, Mesnerin Steinheim Tel. 07308 - 4 25 81

Ursula Hein, Mesnerin Straß Tel. 07308 - 63 18

Kindergarten Leibi Tel. 07308 - 57 14

Waldkindergarten Rothtalfüchse Tel. 0157 - 38 19 99 65

Kinderchor Nersingen, Ute Rux Tel. 0172 - 7 03 98 47

Soziale Beratung Diak. Werk Tel. 0731 - 7 04 78-20

Diakoniestation Steinheim-Nersingen Tel. 07308 - 81 74-40 
Weißenhorner Str. 20, Nersingen, 
Pflegedienstleitung: Susanne Scheid

Seniorenzentrum, Weißenhorner Str. 20 Tel. 07308 - 81 74-0

Impressum:
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Steinheim, Gartenstraße 19, 
89278 Nersingen. 
Redaktion: Büchele Christa, Göbel Franziska, Jürgensen 
Cornelia, Menth Alicia, Nüßle Jutta. 
Layout: Bäuerle Lorenz www.uptitle.de 
Druck: Gemeindebriefdruckerei. 
V.i.S.d.P.: Das Redaktionsteam. 
Das Redaktionsteam behält sich Kürzungen vor.

… dass an Christi Himmelfahrt am 29. Mai 
um 9 Uhr in Fahlheim das neue Feuerwehr-
auto der Feuerwehr Fahlheim ökumenisch 
eingeweiht wird?

…dass eine wunderschöne Wintermütze 
im BSH liegen geblieben ist?

…dass wir sehr glücklich über unsere neuen 
Osterkerzen sind? Vielen Dank an die flei-
ßigen Bastler und Spender.

…dass seit kurz vor Ostern 
im GZN im großen Saal ein 
Klavier der Musikschule 
steht, welches wir an Grün-
donnerstag schon nutzen 
konnten?

Wussten Sie schon, dass...

Bitte beachten Sie, dass wir personenbezogene Daten aus Datenschutzgründen 
nicht im Internet veröffentlichen.
Sie finden daher die Geburtstage sowie Freud und Leid ausschließlich in der 
gedruckten Ausgabe.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Freud und Leid
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Steinheim

Gemeindefest
Straß

25. Mai 2025
in und um die Christus-Guter-Hirte-Kirche Straß

10.30 Uhr Gottesdienst

anschl. Fest rund um die Kirche Wir freuen 

uns auf Sie!


